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Welcher/ Welchen Kultur(en) fühlst Du Dich

zugehörig?

Warum wolltest Du IKK studieren?

Welche berufliche Tätigkeit übst Du derzeit aus?

Gab es weitere Berufsfelder, in denen Du schon
gearbeitet hast?

Mit welchen Hürden hattest Du im Rahmen
Deines bisherigen Werdegangs zu kämpfen?

In welchen Ländern hast du bereits gelebt?

ALTER:

GEBURTSORT:

BACHELORFACH:

BEGINN DEINES
MASTERSTUDIUMS
DER IKK:

31 Jahre

Diyala, Irak

Statistik

Wintersemester 2019

Irak, Syrien, Iran, Türkei, Jordanien und Deutschland

Irakischer und deutscher Kultur

Ich habe mich für das Studium der IKK entschieden, weil ich  
in der Zukunft mit Geflüchteten zusammen arbeiten möchte.
Mit den erlernten Kompetenzen der IKK hoffe ich, an
wichtigen Entscheidungen teilnehmen zu können.

Betreuer in einem Asylheim

Einzelhandel, Kellner in der Gastronomie, Verwaltung etc.

Mein Leben im Irak war aufgrund des bestehenden
Bürgerkrieges mit Unsicherheiten um das eigene Leben
verknüpft. Hier in Deutschland habe ich mit dem System als
solchem und mit der wissenschaftlich universitären Sprache
zu kämpfen. Diese Hürden bereiten mir teils mehr
Schwierigkeiten als der Bürgerkrieg. 



Am besten hat mir am IKK-Studium gefallen ... 
die Nähe der Studenten zueinander.

Ich empfehle den Master der IKK weiter, weil ...
es gut ist, sich selbst besser kennen zu lernen.

Vom IKK Studium ist mir hängen geblieben ...
Vielfalt ist gut, Rassismus ist schlecht.

Erkläre in einem Satz, warum Du
diesen interkulturellen Gegenstand
gewählt hast:

Ich habe diesen Gegenstand
gewählt, weil ich noch im
Herzen Iraker bin und durch
den unmittelbaren Kontakt
zu der deutschen Kultur,
viele Werte und
Eigenschaften dieser Kultur
übernommen habe.


